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Feuilleton .

Das klagende Tied
2 Novelle von Graphe .

(Nachdruck verboten. )

( Fortſetzung . )

Eines Tages kam ſie raſchen Schrittes von einer Kunſt⸗
ausſtellung zurück , wohin ſie auf Helenen ' s Wunſch gegangen
war , um das Coſtüm einer Iſolde nachzuzeichnen . Helene

wollte ſich in ihrer Rolle ſo kleiden , wie der berühmte Maler
ſeine Iſolde dargeſtellt hatte . Nora hatte das Wichtigſte in

Umriſſen ſkizzirt , und als ſie nun durch den Park nach

Hauſe eilte , kam ſie an der wilden , waldigen Stelle vorbei ,

wo ſie einſt Frau v. Dalfeld zum erſten Male geſehen hatte .
Sie vergaß , daß ſie keinen Augenblick in ihrem Tage verlie⸗
ren durfte; die Exinnerung ergriff ſie plötzlich zu mächtig .

Träumend ſank ſie auf die Bank nieder ; der Fliederſtrauch
blühte wie damals , und die Vögel zwitſcherten ; ſie blickte

gegen den blauen Himmel und glaubte , ſie müſſe da oben das

geliebte Geſicht ihr zulächeln ſehen ; ihre dunkeln Augen
eine unausſprechliche Liebe , Sehnſucht und Dankbar⸗

eit gus .
Wo früher Frau v. Dalfeld die Kinder belauſcht hatte ,

da ſtand auch jetzt wieder eine Geſtalt . Angelo Gruph war
wie gebannt ſtehen geblieben , als er Nora erblickt hatte . Er

wandte raſch ein Blatt in ſeinem Skizzenbuch und verſuchte

in flüchtigen Strichen das ſchöne Bild feſtzuhalten — aber
die Wirklichkeit mahnte plötzlich die Träumerin ; ſie ſprang

auf, um fortzueilen . Doch mit einem verzweifelten , faſt ge⸗
bietenden „Halt ! “ ſtärzte Gruph auf ſie zu und bat ſie ein⸗

dringlich , mit dem Künſtlern eigenen Vergeſſen aller Rück⸗
ſichten außer der einen : Liebe für einen begeiſternden Gegen⸗
ſtand : „ Setzen Sie ſich noch einen Augenblick , wie Sie eben

waren und laſſen Sie dieſelben Gefühle Ihre Seele durch⸗
ziehen , damit ich denſelben Ausdruck wiederfinde . “

Nora that , wie ihr geheißen . Nur einen Augenblick über⸗
raſchte ſie die Bitte ; als ſie des Künſtlers Geſicht anſah ,
konnte ſie bemerken , daß er mit derſelben Freiheit eine Fürſtin
exſucht hätte , ihm zu ſitzen , wenn er in ihr etwas für ſeine
Kunſt entdeckt hätte ; darum verzieh ihm ihr ſtolzes Herz .

Als Angelo fertig war , ging er auf Nora zu. Der

Bann war von ihm gewichen und er entſchuldigte ſich für
ſein ſonderbares Benehmen .

„ Sie würden mir nicht gezürnt haben , wenn ich ein

Schriſtſteller geweſen wäre , der aus Ihrem Ausdruck eine
Seelenſtudie zuſammengewoben hätte ; ſoll der Maler ſchlech⸗
ter behandelt werden , wenn er einen kleineren Raub begeht ? “

„ Wer weiß , ob es der kleinere Raub iſt ? “ ſagte Nora

ſcherzend , während ein Lächeln über ihre Züge flog ; ſeine
ernſthafte Vertheidigung gefiel ihr . „ Ich zürne Ihnen nicht .
Es freut mich, einer Kunſt , welche es auch ſei , zu nützen ;

doch muß ich Ihre künſtleriſche Geſtaltungskraft und Phan⸗
taſie bewundern , die ſich eines ſo wenig würdigen Gegen⸗
ſtandes bemächtigt . Zwar , es kommt darauf an , wie Sie
Ihr Material zu verwenden gedenken . Als Sycorax ? “

„ Sehen Sie ! “ ſagte er , indem er ihr das Blatt zeigte .

„Hatte ſich etwa meine Phantaſie ſehr anzuſtrengen ? “ Nora
erröthete . Die Studie glich ihr allerdings ſehr . Und welche
Bedeutung hatte er ihr gegeben !

„ Warum ſtellten Sie mich als die tragiſche Muſe dar ? “

fragte ſie gedankenvoll .
„ »„ Ihr Ausdruck gab mir die Idee dazu. Er war himmel⸗

ſtürmend , und Sie fanden ſich an die Erde geſeſſelt . Und

iſt es nicht die Abſicht der tragiſchen Muſe , den Himmel in
das menſchliche Elend herunterzuzauhern ?“

„ Ja , ſo faſſe ich ſie auch auf . Aber da dies jede Kunſt
will , warum wählten Sie gerade dieſe ? “

„ Es iſt die ſprechendſte und ergreifendſte . “

„ Aber ich muß nun gehen , ſo gerne ich mich in ein

Kunſtgeſpräch mit Ihnen einließe . “
„ Ich habe eine große Bitte an Sie . Ich glaube nämlich

nicht an Zufall —, er hielt einen Augenblick inne .
„ Und Ihre Bitte ? “

„Ich bin ein nochunbekannter Maler und möchte dereinſt

unter die Künſtler gezählt werden . Es iſt Schickung , daß ich
Sie hier traf Seit einigen Wochen ſuche ich verzweiflungs⸗
voll ein Geſicht, das in mein Bild paßt ; heute finde ich nun ,
was meinem Ideal entſpricht . Das Gemälde ſoll ausgeſtellt
werden und mir einen Platz in den Schranken verſchaffen .
Geſtatten Sie mir , Sie für dieſes Bild zu benützen ? “

Nora beſann ſich ein wenig . „ Gerne “ , ſagte ſie dann .

„ Sie werden nicht darüber ſprechen . Es iſt mir aus ver⸗

ſchiedenen Gründen geboten , es geheim zu halten . “
Sie gab ihm ihre Adreſſe , nannte eine Zeit , wann ſie

ihm zum erſten Male ſitzen könnte und entfernte ſich dann

1 ſchnell , daß es Gruph vorkam , als habe er geträumt ,
ätte ihn ſeine Skizze nicht vom Gegentheil überzeugt .

Er fand ſich durch ſein Zuſammentreffen mit dieſem
räthſelhaften Weſen ſeltſam berührt . Er hatte oft ſchöne

Geſichter geſehen , und gewöhnlich hatten ihm die ſchönen

Geſichter auch hold zugelächelt , da er ſehr anziehend war :

doch hatten ſie keinen tiefen Eindruck auf ſein Gemüth ge⸗

macht. Sie ſtanden in ſeinem Skizzenbuch , aber nicht in

ſeinem Herzen . Es mußte etwas geben was noch mehr

begeiſterk ,als bloße Formenſchönheit . Noras Geſicht war

Außerſt fein ; aber auf den erſten Blick hätten die Wenigſten
ſie ſchön genannt . Sie ſchlief zu wenig ; davon waren ihre

großen Augen etwas eingeſunken ; ihre Lippen waren zu

dlaß und ſchmal , aber als Angelo ſie beobachtet hatte , war
ſie erregt und roſig angehaucht geweſen und ihrmächtiges
Gefühl hatte ihre ganze Seele im Ausdruck abgeſpiegelt .

Das Bild , welches Gruph zur Ausſtellung ſenden wollte ,

enthielt den Moment in dem poetiſchen Märchen : „ Das

klagende Lied , als der junge König , der durch den Mord
ſeiner Schweſter den Tbron erringt , ſich von dem jungen

verſcheuchen ; der Geiſt der gemordeten Prinzeſſin ſchwebt

heran , die blaue Wunderblume in der Hand baltend — der
König wankt auf dem Throne , reißt den Purpur von ſich ,
will die Krone vom Haupte ſchleudern . Angelo hatte ſeine

ganze Künſtlerſeele in dieſes Bild verſenkt ; ſeine Mutter
hatte ihm das Märchen oft erzählt und es hatte einen tiefen

Eindruck auf ſein Kindergemüth gemacht .
Das rührende Geſicht , das die Prinzeſſin auf den ſchul⸗

digen Bruder richtet , vorwurfsvoll , weil er ihrem Edelmuth

nicht traute und verzeihend zugleich , hätte ihm Niemand ſo

verkörpern können wie Nora , und er fühlte ſich glücklich und

ſchaffensfreudig . 5
( Fortſetzung folgt . )

Pariſer Theaterbrief .
D. Paris , 1. Oktober

(Originalbericht des „General⸗Anzeigers “. )

Der geneigte Leſer wird ſich vielleicht noch der Beſprech⸗

ung erinnern , die ich vergangene Woche Feydeau ' s Schwank
„ chat en poche “ widmete . Derſelbe Blödſiun , die gleiche In⸗

haltlofigkeit , die dieſes auszeichnen , herrſchen auch in ſeinem
„ Fiancés de Loches “ vor , die im Cluny Theater das Licht der

Welt erblickte .
Die „ Fiauces “ ſind aus lauter Irrthümern und Ver⸗

wechſelungen zuſammengefügt : hören die Täuſchungen auf ,
ſo iſt das Stück zu Ende . Die albernſten Unwahrſcheinlich⸗
keiten verfolgen das Publikum bis zum Schluß , wenn einer

der Darſteller den Maud öffnet , ſpricht er eine grenzenloſe

Dummheit , denn ſobald er ein vernünſtiges Wort vernehmen

ließe , würde das Kartenhausſtück nach allen Richtungen aus⸗

einanderfallen . Feydeau hat entſchieden Unrecht , ſich über

das Publikum — und wäre es auch das Clunr⸗Publikum —

luſtig zu machen . Er iſt jung , talentvoll , phantaſiereich und

könnke reizende Vaudeville ' s ſchreiben , wenn er nur wollte .

Abgeſehen von den Unmöglichkeiten ſeiner Fiancés de Loches ,

dieſen einfältigen Bauern , die nach Paris kommen um Ehen

zu ſchließen und nach den verrückteſten Abenteuren wieder in

ihr Dorf zurückkehren , begegne ich in dem Schwanke einer

ſtattlichen Anzahl vorzüglicher Wortſpiele und einem ſchön

gebundenen Bougnet ächten Eſprits . Es wäre jammerſchade ,
wenn Feydeau der Luſtſpielproduktion verloren ginge . Möge

er ſich von der Idee losſagen , daß ein Stück ſeinen Zweck

erfüllt , wenn der Zuſchauer vor Lachen berſtet und die ge⸗
ſunde Logik ein unnöthiger Ballaſt iſt , ſo lange das geduldige

Publikum auf ſeinen Sitzen ausharrt , möge er die Schmg⸗

rotzer Widerſinn und Hanswurſt von ſich abſchütteln und wir

werden das Vergnügen haben , den Namen Feydeaus ohne
Beimiſchung von Ingrimm und Groll auf den Theateraffichen

zu leſen . — Das Spezialpublikum des Cluny⸗Theaters , an
riskirte Situationen und zweifelhafte Späſſe gewöhnt , ſchien

über den neuen Ankömmling hoch erfreut und applaudirte

fleißig . Die Gribäbnung
war beifallswürdig , bot indeſſen zu

namentlicher Erwähnung keinen Anlaß . Die Darſteller thaten

ihre Schuldigkeit , nicht mehr , nicht weniger . Große Künſtler

ſind im Elunv⸗Theater nicht vorhanden , aber es klappte doch
und das Publikum iſt nachfichtsvoll .

Das thränenreiche Theater des Ambign Comigue that

nach langer Preit ſeine Pforten auf und gab ſeinen Zn⸗

ſchauern die Premisre von „ Roger la Honte “ , Drama in fünf

Akten und 10 Tableux von Jules Mary und Georges Griſter .
Die Vorſtellung war nach 1 Uhr Morgens beendigt und das

ebenſo zartfühlende als ſchöne Geſchlecht ging mit vor Thränen

gerötheten Augen nach Hauſe . Selken hat das Ambigu⸗

Theater ein intereſſanteres und gehaltvolleres Drama zur

Aufführung gebracht , ſelten eine intenſivere Wirkung erzielt
als mit Roger la Honte . Die packende Realiſtik , wilde Leiden⸗

ſchaft und humane Fabel, die den Hauptbeſtandtheil des Stückes

ausmachen , ergreifen und erſchüttern den unempfänglichſten

Hörer , der mit angſterfülltem Herzen die Phaſen des Drama ' s

verfolgt und von einer Aufregung in die andere getrieben

wird , bis endlich beim Fallen des Vorhangs die peinigende

Unrühe ſeine Bruſt verläßt und ſein Inneres ſich ſrei fühlt

von martender Qual .

Roger wird von ſeinem eigenen Kinde , der kleinen

Suzanne des Mordes und Diebſtahls beſchuldigt . Das be⸗

dauernswerthe Mädchen iſt das Opfer eines Irrthums ge⸗

worden ; die Aehnlichkeit hat ſie getäuſcht . Zu ſpät . Roger
erſcheint vor den Aſſiſſen und die kleine Suzanne verwirrt

ſich dermaßen in ihren Antworten , daß ſie, ſtatt

ihren Vater zu retten , ihn verdirbt . Suzanne iſt in⸗
deſſen nur am Untergang ihres Vaters mitbetheiligt ,
die Hauptſchuldige und Urheberin des teufliſchen
Planes , der Roger in ' s Verderben ſtürzt , heißt Julia , frühere
Maitreſſe des Letzteren und 188

verheirathet . Das leiden⸗
ſchaftliche Weib kann nicht die Schmach vergeſſen , von ihrem
früheren Geliebten verlaſſen worden zu ſein und brütet mit

einer raffinirten Hrauſamkeit ihre Rache aus . Die Gelegen⸗

heit kommt ſchneller als ſie glaubt . Roger Laroque ſteckt
über Hals und Kopf in Schulden und iſt im Begriff , ſeine

Bilanz bei Gericht vorzulegen , da er weder ittel noch

Wege findet , ſeinem Gläubiger Gerbier eine Schuld von

Frs . 100,000 zurückzuzahlen , Dieſes Geld hatte Larogue
ſeiner Zeit Julia geliehen . Sie ſchickt es ihm zurück . Am

gleichen Abend wird Gerbier ermordet , der Verdacht lenkt
ſich auf Roger , der allgemein als arm hekannt war und bei
dem man die 100,000 Franes vorfand . Der Unglückliche
wird vor die Aſſiſen geſchleppt und von einem Freunde , dem

Advokaten Lucien de Noirville meiſterhaft vertheidigt . In⸗

mitten ſeines Plaidoyers wird dem leidenden Anwalt ein

Billet überreicht , deſſen Inhalt einem Blitzſchlag gleich auf

das Gemüth Noirville ' s wirkt. Mit einer fabelhaſten Ener⸗

gie richtet ſich Lucten in die Höhe und das Muſter von
Selbſtverleugnung und Seelengröße darbietend , ruft der in

ſeinen heiligſten Gefühlen tödtlich getroffene Mann den Ge⸗
ſchworenen die niederſchmetternden Worte entgegen : „ Meine

Hirten dorſpielen läßt , um ſeine auälende Schwermüth zu Herren Geſchworenen , ich habe die Pflicht , die Unſchuld zu
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retten . Roger Laroque iſt nicht ſchuldig , wenigſtens iſt er

weder der Dieb noch der Mörder , das Geld , das er beſchul⸗

digt wird , dem Banquier geſtohlen zu haben , iſt ihm von

einer Frau geſchickt worden ; dieſe Frau weigert er ſich zu

nennen aus Achtung vor zwei Familien , der ſeinigen und

der des betrogenen Gatten ; nun wohl ! dieſe Frau , ich nenne

ſie Ihnen , ich, und Sie werden mir auf mein Wort glauben ,

wenn ich Ihnen ſage , daß dieſe Frau iſt . .

Der namenloſe Schmerz erſtickt die Stimme des Advo⸗

katen , er fällt auf die Bank zurück und iſt todt ! Er . ſtirbt

im Moment , wo er den Namen Julias , ſeiner eigenen
Frau ausſprechen will . Die Scene iſt von unbeſchreiblicher
Wirkung auf alle Zuhörer . die ſich nur langſam von ihrer

Ergriffenheit erholen . Wie wahr iſt dieſe Epiſode, wie un⸗

endlich rührend und hinreißend . In Paris ſolche
Vorkommniſſe zu den gewöhnlichſten Fällen der Chrenigus

Scandaleuse , Jeder verſteht ſie und Jeder hedauert das Opfer .
Die Gerichtsſcene von Anſang bis zu Ende in ihrem ein⸗
ſachen Aufbau und gewaltigen Steigerungen darf als ein

Meiſterſtück der Erfindung und Wahrheit bezeichnet werden.
Sie wurde entzückend ſchön geſpielt von Herrn Gravier ,

der eine glänzende Beredſamkeit entfaltete , die wunderbarſten

Accente der Menſchlichkeit und des ſelbſtloſeſten Edelmuths

fand und ſeine ungeheuchelten Gefühle des Jammers und

der Verzweiflung , die aus offener Bruſt mächtig hervor⸗

quollen , in Aller Herzen zu pflanzen wußte . Der Künſtler

wuchs init ſeiner Rolle und verdient für ſeine hervorragende
Leiſtung den Dank des Publikums , die rückhaltloſe Aner⸗

kennung der Kritik ,

Ich kehre zum Stücke zurück . Roger wird 4
lebens⸗

länglicher Zwangsarbeit verurtheilt , nach Neu⸗Caledonien
geſchickt , entweicht er und ſieht ſeine hartgeprüfte Suzanne

wieder . Er wird immens reich , nimmt einen andern

Namen an , gibt ſich alle erdenktliche Mühe den wahren
Mörder aufzufinden , was ihm auch gelingt , verheirathet
ſeine inzwiſchen groß gewordene Tochte Suzanne mit dem
jungen Raymond , dem Sohn des armen Lucien de Noirville

und Julia ' s und ſich , um die Verbindung ſeiner 7

mit dem Sohne ſeines Freundes zu ermöglichen kein

Gewiſſen daraus , das verbrecheriſche Weih mit einem Revol⸗

verſchuß niederzuſtrecken . Die zweite Hälfte des Drama⸗s

kann den Vergleich mit der erſten nicht aushalten . Das Ent⸗

weichen aus Caledonien , das Reichwerden , die Entdeckung des

Mörders , die Heirath der jungen Leute , das Erſchießen Ju⸗
lia ' s , ſind lauter banale Theatercoups , wie ſie Birſch⸗Pfeiffer
auf Lager hält und Alexander Dumas in ſeinem Monte⸗
Chriſto zum Beſten gibt . Uebrigens wäre es kaum möglich
geſweſen , nach der großartigen Gerichtsſcene , die den Zenith⸗
punkt des Stückes bildet , das Intereſſe auf die ſpäteren Ta⸗

bleaux zu concentriren . Striche ſind von Noth und der Noth⸗
ſtift muß unerbittlich ſeines Amtes walten . Trotz der Män⸗

gel der letzten Akte hatten die Aukoren einen glänzenden Er⸗

folg . Die Handlung ſchreitet raſch und lebendig vorwärts ,
die Charaktere ſind in markanten Umriſſen geseichnet , der

Dialog iſt trefflich behandelt und wie ſchon geſagt , die Ge⸗
richtsſcene gehört zu den bedeutendſten Schöpfungen des mo⸗

dernen Drama ' s . Die Hauptrollen wurden trefflich interpre⸗
tirt . Nach Gravier , dem vorhin erwähnten ausgezeichneten
Vertreter der Rolle des Advocaten , erwähne ich die kleine

Pauline Breton in der Rolle der Suzanne , die ſie mit h
ſchem Takent und fehlerloſem Gedächtniß durchführte . Einen

hervorragenden Antheil am Erfolge des Abends hatte ferner

der Darſteller des Roger la Honte , Herr Montal , ein ſehr

ſympathiſcher Künſtler . Kurzum enormer Erfolg . Das
likum hörte nur auf zu applaudiren , um zu weinen , und

hörte nur auf zu weinen , um zu applaudiren . Der Direktor

des Theaters hat für Mongte ausgeſorgt .
Mit lebhaftem Intereſſe ſah man dem Debüt des Irl.

Mareolini in der „ Komiſchen Oper “ entgegen . Frl

Marcolini trägt einen berühmten Namen . Sie iſt die Enke⸗
lin jener Marietta Marcolini , deren Namen mit Roſſins
Jugend feſt verknüpft iſt . Frl . Marcolini macht ihrer be⸗
rühmten Großmutter und ihrem Vater , der zugleich ihr

Lehrmeiſter iſt , alle Ehre . Als Roſine im Bardier fas⸗

dnirte ſie das Publikum durch ihre unendlich wohllautende
Stimme , die mühelos die höchſten Regiſter erklimmt nnd

ſich auf ſchwindelnder Höhe zwanglos bewegt , durch deren

Friſche , Reinheit und Ppeſie und eine Vortragskunſt die

aller Schwierigteiten ſpottet . Manchmal will es mich ſedoch

bedenken ,daß die eminente Sängerin zu ſehr mit den oten

ſpielt , mit ihnen förmlich kokettirt und mit unendlichem
hagen auf beſonders dankbaren Thnen ſich wiegt , wie der

Schmetterling auf den Staubfäden einer Lieblingsblume⸗

Wenn Frl . Marcolinf dem geſuchten Effekt aus dem Wege

geht , iſt ſie eine Künſtlerin erſten Ranges , Roſſinis „Bar⸗
bier “ bedarf keiner Ornamentik , um die Sinne zu berücken.
keines Zuckerwerk, um mit Entzücken gekoſtet zu werden .

ſtrahlt in unvergänglicher Schönheit und Jugendfeiſche und

bereitet bei jedesmaligem Anhören neue Freude .
Die Nachricht vom Tode Berthelier ' s hat in

kreiſen ſchmerzliche Bewegung hervorgerufen . Der 8 0
Sänger von Ports iſt einer

dbbren
ken e m

Jahre 1830 in Paniſſteres geboren , legte der Knabeſchon in

der Schule unzweifelhafte Befähigung für die Bühne an den

Tag . Er erfreute ſeine Umgebung durch ſeine zahlloſen
Couplets , ſein liebenswürdiges Weſen , ſeine beſtändige Heie
terkeit , ſchuf eine Unzahl Rollen mit bedeutendem Erfolg und
war bis vor einigen Tagen am Theater de ie Gatte 9.

Er ſollte den Tartarin sur les Alpes creiren , aber der uner⸗

bittliche Senſemann kam zuvor . Berthelier war in ganz

Paris beliebt und bekannt . Ein ächter Künſtler , einbraver

Kamerad , ein trefflicher Gemahl und Vater , ein unbeſcholtener
Charakter , ein liebenswürdiger Plauderer Ale dieſe

ſchaften ſind mit Berthelier auf immerdar verſchwund
eeeegzN saeaae .



zur Errichtung eines

Deukmals für Kaiſer Friedrich bei Würkh.
Kaiſer Friedrich iſt von uns geſchieden . All der Liebe und Ver⸗

ehrung , welche wir ihm bei Lebzeiten als Menſchen , als Fürſten und
Feldherrn gezollt , können wir ſichtbaren und dauernden Ausdruck
nur noch durch ein Denkmal verleihen , welches würdig iſt des
großen Todten . Und fragen wir :
ein Friedrichsdenkmal , zu dem jeder Deutſche dankbaren und freu⸗
digen Herzens beiſteuern kann ? ſo bietet ſich ungeſucht die geweihte
Stätte dar , wo Fried rich ſeinen ſte Fauch Sieg erfocht , wo auf
blutigem Schlachtgefild die köſtlichſte Frucht erwuchs , die er von
Jugend , auf erſehnt , das unvertilgbare Bewußtſein der Zuſammen⸗

e aller deutſchen Stämme . Und von der Höhe , wo der
heiße Kampf getobt , in Fröſchweiler , grüßt nach allen Seiten weit
ins Land hinein die ſchöne Friedenskirche , die unter Friedrichs be⸗
ſonderem

Ruhn
ſtand , ein redendes

Veuſphn
dafür , daß nicht

Kampf und Ruhm , ſondern Friede und ? erſöhnung , auch in dem
wiedergewonnenen Lande das höchſte Ziel ſeines Strebens war .

Darum , wer den Helden ehren will , der durch den Sieg bei
Wörth dem Volke das erhebende Gefühl der auf der Einig⸗
keit beruhenden Kraft wiedergeſchenkt hat ; wer dem edlen Fürſten
ſeine Verehrung und Dankbarkeit bezeugen möchte , der durch ſeine
milde , hochherzige , für alles Schöne und Gute begeiſterte Perſön⸗
lichkeit rd und Süd vereinigt und Aller Herzen gewonnen hat :
der wirke mit uns , 5 ittgen Geſ

dem geliebten Kaiſer ein Denk⸗
mal erſtehe , das auch künftigen Ge chlechtern ein Wahrzeichen merde
ſeiner edlen Größe , unſerer dankbaren Liebe .

Auf Grund von dem geſchäftsführenden Ausſchuß
in MWörth erlaſſenen ufrufes , welchem wir uns vollauf und ganz
anden den hät ſich auch in der Stadt Mannheim wie in vielen
andern deutſchen Städten ein Lokalausſchuß gebildet , um die Samm⸗
lung von Beiträgen zur Errichtung eines Denkmals für Kaiſer
Friedrich bei örth in die Hand zu nehmen . Wir erlauben uns
deßhalb , uns an unſere Mitbürger mit der Bitte um Beiträge zu
wenden in der ſicheren Zuverſicht , daß auch Mannheims Einwohner
nicht zurückſtehen werden , wenn es gilt , den edlen Todten zu ehren .

Die Unterzeichneten ſind gerne bereit , Beiträge
Sammelſtellen ſind überdies auf dem Rathhaus , bei der Rheiniſchen
Creditbank , ſowie bei dem Bankhaus W. H. Ladenburg und Söhne .
Ebenſo ſind die Expeditionen ſämmtlicher Zeitungen zur Entgegen⸗
nahme von Beiträgen bereit .

Mannheim , 21. September 1888 .

Wo iſt der geeignete Platz für ] n

ulius Aberle .
Anton Baſſermann , Landtags⸗

Abgeordneter .

9
Baſſermann , Stadtrath .

Carl Bopp ,
Julius Berge.

eudelin Bonquet , Stadtver⸗
ordneten⸗Vorſtand .

Alfred Bräunig . Bürgermſtr .
Adölf Bürk , Bezirksrath .
Farl Gckhard .
Herrmann Fröbel .
Berthold Fuhs .
Lorenz Hausmann , Stadtver⸗

e Heſchel, Stabtrathernhard Herſchel , Stadtrath .
Emil Hirſch .
Fritz Hirſchhorn , Stadtrath .

uguſt Hohenemſer .
Joſef Kahn , prakt . Arzt .
Heorg Kellenbenz .
Wilhelm Kopp ,

0

irector .

Carl Ladenburg , Landtags⸗Abg .
Ferdinand Ladenburg , Stadtr .
Alfred Lenel .
Friedrich Löwenhaupt , Bürger⸗

meiſter .
Emil Magenau .
Emil Maßer .
Eduard Moll , Oberbürgermſtr .
Alexander Neuſtadt .
Erwin Paul .
Emil p. Reckow .
Karl Reiß , Conſul .
Karl Schmezer , Landtagsabg .
Eduard Schweitzer .
Ferdinand Seipio , Reichstags⸗

Abgeordneter .
Max Stockheim , Stadtverordn . ⸗

Vorſtand .
Franz Thorbecke .

Traumann .
Wi helm Zeiler . 16578

OOOοοοοοοοοο — g

2

jeder
auf das Beſte .

Mannheim , 1. Oktober 1888 .

Achtungsvollſt

Carl Stark , Architekt.
I Bureau bis auf Weiteres S 2 , 17 .

Unterzeichneter hat ſich hier niedergelaſſen und em⸗
pftehlt ſich den geehrten Intereſſenten zur Ausführung

grchitektoniſcher 1. kunſtgewerblicher Arheiten
Art

16949

unter

Sο

Baumstart & beige
9 1 . 5

Mannheim

reichhaltiges Lager

21 , 5

empfehlen ihr

i 16817
allen Sorten

Tisch - u .

Hänge - Lampen
Garantie für vor -

zuügliches Brennen .

Holz⸗ und 8
empfehlen zu billigen Preiſen

Glas, Porzellan , Steingut,

Gebrüder Wissler ,
8I , 4 Breite Strasse .

ürſtenmaaren
16215

8 1 , 4 .

Geſchüftsübernahme und Empfehlang.
Einem tit . Publikum , meinen werthen Kunden , ſowie der

verehrlichen Nachbarſchaft die ergebene Anzeige , daß ich meine

Brod⸗ und Feinbäckerei
unterm Heutigen an Herrn v. Pigage übertragen habe . Indem
ich für das mir ſeither in großem Maaße geſchenkte Vertrauen
beſtens danke ,
zu wollen .

bitte ich ſolches auf meinen Nachfolger übertragen
Achtungsvoll 17082

Louis Gräber , U 6, 2c .
Höflichſt auf Obiges Bezug nehmend , werde ich beſtrebt ſein ,

meine werthen Kunden durch Abgabe von
Waare beſtens zu bedienen und bitte um

Karl
Brod⸗ und

nur friſcher und guter
i

Aenge
von Pigage ,

Feinbückerei , U 6 , Lc .

Trpſte Tusvchl
Alügel, Pianings r .

neu und gebraucht .
Zum Verkaufen und Ver⸗

miethen vorräthig bei

K. Ferd . Heckel ,
16707 . 3. 10 .

PPEEFECPCCcc
Soeben erschien :

Brockhaus '

Kleines
Conversations -

Lexicon .
4 . Auflage .

Neue durohgesehene Ausgabe .

Mit Karten und Abbiſdungenf
auf 98 Tafeln ,

darunter 13 Chromotafeln .

22 Halbfranzbände : 18 Mark .

ſuniſhg bed Tobias Löffler ,
Buchhandlung 16322 5

E 2 , 4 und 5 .

Organ für Süd⸗ u. Oſtpfalz .
Anzeiger Auflage

Landau ( Pfalz ) . 8000
Inſerate wirkſam .

Rotationsdruck . 7643

Gebrüder Buddeberg,
A 3 Nr . 5 ,

gegenüber dem Theatereingang,
Optisch - oculistische

Anstalt .

Reichhaltiges Lageri
14196in

Brillen , Zwieker ,
Perspective für Theater

und Reiſe ,
Barometer u. Thermometer
Chem . u. physik . Utensilien

Möbelfabrik
Jakob J . Reis

2 No . 22 .

Großes Lager aller Sorten

Möbel & Polſterarbeiten
fertigesetten , Matratzen elt .
complette Zimmereinrichtungen
in großer Auswahl ſtets auf Lager .

ene Fabrikation .
illige Preiſe . 14198

Ei

Nur G 2 , 22 .

Näh⸗, Strickmaſchinen⸗
und Velocipedlager

nur beſtes Fabrikat bei 14381

Georg Eisenhuth ,
Mannheim , D 4, 14.

Unterricht wird gratis ertheilt .

An⸗u. Verkauf
Au- u. Ablage Betene
Et⸗ und Vermiethungen
beſorgt reell und diseret 5050

Philipp jeselsohn , Agent ,
75 2 2⸗˙

100,000 MI .
zu 4 % auf erſte Hypotheken ſof .
oder ſpäter auszahlb auszuleihen

durch Ernſt Weiner ,

von Liegen⸗
ſchaften ,

D 6 , 15 . 186982

Bringe mein 4671
Siebwaaren⸗Geſchüft ,

Jrahtgeflechte und Metall⸗
gewebe, Malz - & Hopfen⸗

darren ,
ſomie Jrahtmatratzen

in empfehlende Eeinnerung .

Lorenz Lummer ,
Härther ' s Nachf. , B 2, I2 .

Unsere

Leihbibliothek
in welcher stets die
neuesten und hervor -
ragendsten belletristi -
schen deutschen und
französischen Erschei -
nungen Aufnahme fin -
den , empfehle gefl . Be -
nützung . 16937

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , G 1, 9.

Leere Flaſchen kauft W . Lan⸗
des , S 2 , 3 . 10249

General unzeiger 2 . Seite .
Gipſer⸗ und Maurerkübel ,

Blumenſtänder billig abzugeben .
Unser 10246 S 2 , 4 .U

Joumaz-Lesezimte! Ein zweiſpänniger Bord⸗
wagen , 2 Pritſchenrollen , mehre⸗
re Doppelleitern , einige Metzger⸗
klötze , ſowie 1 Schleifſtein zu
verkaufen . 16320
J . Eberlein , Wagner H 3, 18.

Gut erhalt . eich. Fenſter z. verk .
16202 K 4, 5 .U

Worin die besten deut -
schen , französischen u.
englischen Zeitschrif -
ten enthalten , sei hier -
mit gefl . Benützung
bestens empfohlen .

Beitritt kann jeder -

Geübte Kleidermacherin u .1
Lehrmädchen geſ .
N.

17115
W. Reuter ,F I , 3 .

LIII
Ein cautionsfähiger junger

Mann , militärfrei ( gedienter
Sergeant ) ſucht als Bureaudiener ,
Aufſeher ꝛc. Stelle . Näheres im
Verlag. 16798

Zeit erfolgen . 16936
Prospecte gratis .

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , C 1, 9.

Ein hochfeines Wirtſchafts⸗
büffet , zu jedem Geſchäftslokale
geeignet zu verkaufen . 6189

E 8 , Sa , parterre .
Einen noch ganz guten Koch⸗

herd billig zu verkaufen .
15516 H 25 7 .

Eine Parthie größere Wein⸗
fäfſer ſowie 2 Billards äußerſt
billig zu verkaufen . 16797

Näheres bei Kutſcher Kögel ,

Sämmtliche in den hie⸗
ſigen Lehranſtalten ein⸗

gefübrien zP 1, 32½ , Waldhofſtraße .

8 chulbücher [ Deine Pritſchenrolle ein - und
iſpännig

preiswürdi erk.
Wörterbücher , 16291

Atlanten ete .

ſolid gebunden
empfiehlt 13300

Einst Aetters
Buchhandlung M 1, 1.

urückgeſetzte
Prachtwerke billigſt .

Champagner⸗Flaſchen per
St . 5 Pfg . , 100 St . Mk. . —,
Bordeaux⸗Flaſchen per Stück
6 Pfg . , 100 St . Mk. . —.

Wo ſagt die Exped . 13408

Eine Kelter ( Preſſe ) billig zu
verkaufen . 16077

T 6 , Ib , 3. Stock .

Transportfaß von 25 —100
Ltr . , ſowie 6 gebrauchte Oval⸗
faß , faſt neu , von 600 bis 900
Ltr . billig zu verkaufen . 15524

L. Kinzinger , G 8 , 14 .Getragene Kleider , Schuhe

Lehrlings⸗Stelle
wird für einen jg . Mann ,
der die Obertertia ( Real⸗
gymnaſium ) abſolvirt hat ,
geſucht . Eiuntritt kann ſof .
geſchehen . 16150

Adreſſen beliebe man unt .
A. A. 16150 in der Exped .
d. Bl . abzugeben .

Ein Beamter ſſucht 300 M.
gegen gute Verſicherung .

Zu erfragen in der Expedition
dſs. Bl . unter No. 17025 . 17025

Für ein junges

Mädchen
aus guter Familie , mit

ſchöner Handſchrift und

guten Schulzeugniſſen
ſucht man paſſendes
Unterkommen. 1641¹3

Näheres zu erfragen
S 4 , 17 , part . rechts .

und Stiefel kauft 14320

Karl Ginsberger ,
H 2 , 5 ,

AHarzer Kanarienhahnen
per Stück 4 Mark zu verkaufen .
15572 2 4 , 19 , 3. Stock .

Bauholz , Bretter , Thüren
Feuſter n. Fenſterläden z. v.

Näh . D 6 , 4 . 16892

Slellen ſinden
Magazin⸗Aufſeher

für Kohlengeſchäft geſ . Derſelbe
muß mit Schifffahrtsverhältniſſen
vertraut ſein . 17100

Meldungen ſchriftlich an die
Exped . unter No . 17100 .

Ein großes Kohlen⸗ und

Schifffahrtsgeſchäft wünſcht
einen jüngeren gewandten

RNeiſenden
zu engagiren . Derſelbe muß mit
Erfolg auf Ruhrkohlen gereiſt
haben . Stellung angenehm und
dauernd . Offerten unter Nr .
17089 an die Exped . 17089

Bauzeichner .
Ein flotter Bauzeichner zum

ſofortigen Eintritt geſ . 17058

Ein j. ſchw . Spitzhund zugel .
Abzuh . gegen Einrückungsgebühr .
16964 0 8. 1.

Ein weißer , glatthaariger
Hund entlaufen . Derſelbe iſt
nach G 6, 3 zu bringen gegen
gute Belohnung . 17009

Für Lumpen , Papier und
dergl . werden die höchſten Preiſe
bezahlt. 12614

A. Kuch , J 5, 15 .

erkauf
Neckargärten .

Zu verkaufen ein
zweiſtöckiges Vorder⸗
gebäude mit einſtöck⸗

1 igem Hintergebäude
ſammt danebenliegendem Bau⸗
platz mit Schuppen für jeden
Gewerbebetrieb geeignet , unter
günſtigen Bedingungen .

Näh . im Verlag . 16217

Brautleute ꝛe .
kaufen ihre Ausſtattungen gut
und billig in meinem nun Huber , Architekt ,
bedeutend euſtadt a / .

Lager Syigz] Nebenverdienſt .
Ein jg . Mann mit ſauberer

Handſchriſt kann ſich durch Brief⸗
ſchreibenNebenverdienſt erwerben .

Schriftl . Offert . unt . 16911 a.
die Exped . d. Bl . erbeten . 16911

Stellenſuchende jeden Be⸗
rufs , männliche wie weibliche ,
weiſt koſtenfrei nach und placirt
ſofort W . Burean ,
Manuheim , 3, 2 . 16329

Gute Rockarbeiter auf Werk⸗
ſtatt geſucht . 15851

G . Derva , N 2, 11.

Ein Schuhmacher geſucht .
966 F 7, 86 .

L

H 5 , 2 Fr. Rüötter, 5, 2

Ein ſehr gut erhaltener Mili⸗
tärmautel für Einjährig⸗Frei⸗
willige billig zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 14846

1 Partie Abfuhrkübel billig
abzugeben . 8S 2 , 4 . 1024⁵

Zu verkaufen
ein Haus , Mitten der Stadt ,
lebhaftes Quadrat , Breite 19 —20
Mtr, , Tiefe —24 Mtr . , als Neu⸗
bau iſt vorgeſehen und Bedürf⸗
niß a. Metzgerei , b. Bäckerei , o.
Wirthſchaftslocal . Das Ganze
würde mit einer Anzahlung von
8000 . , auf 50,900 M. zu ſtehen
kommen . Liebhaber , welche die⸗
ſer Gelegenheit näher tretenwollen ,
erhalten auf ſchriftliche Anfrage
die nöthige Auskunft durch Ch .
Langelott , ZP 1, 24 . 16307

Wegen Umänderung z. v. 3 Stück
Sekretäre billig bei 10248

W . Landes , 8 2, 4.

Eine Gaskraftmaſchine mit
Waſſerpumpe , circa ½ Pferde⸗
kraft , zu verkaufen bei 16108

Th . Matter , L 10 , 4 .

16

Megzgerburſche geſucht.
Ein in der Wurſtlerei bewan⸗

derter junger Mann , ſowie ein
ordentlicher ſauberer Kundſchafts⸗

burſche per ſofort geſucht .
Näh . in der Exped . 16569

Spengler u . Inſtallateure
können ſofort eintreten bei Carl
Greulich , G 4, 21 . 17012

Ein tücht . Spengler ſof . geſ. ⸗
Peter Wiggers , 15484

Spenglermeiſter , Speier .

Schuhmacher gute Arbeiter
geſucht . L 2 , 6 . 16321

Ein wenig gebrauchtes, elegantes
1

geſucht . 17072

Hreirad (Singer , Schreiner ZF 1, 12, Neckarg .

Glaſer geſ . 3 , 14 . 17102

Ein tücht . Heizer u. Maſchiniſt
geſucht . Näh . i . Verl . 17105

Tüchtige Glaſer
gegen geſucht .

lein ,
16900 Neckargärten .

Ein tüchtiger Haus burſche ,
der etwas ſerviren kann , ſofort
geſucht . K 1 , 9a . 17042

Ein junges Mädchen für
einen kleinen Haushalt ſofort
geſucht . 16816

P 2 , 14 , Laden .

Ein braves Hausmädchen
ſofort geſ . D 4 , 9/10 . 16992

Feinbügelgeſchäft EK 5, 5
Lehrmädchen geſucht . 16667

Maſchinenſtrickerin geſucht .
Näheres im Verlag . 17099

iſt zu verkaufen . 17048
Näheres L 4 , 9 , Schuhladen .

Einen großen , eichenen Schrank
( Alterthum ) , 1 ſchöne Einſchenke ,
4 ovale Faß , 12 —1900 Liter ,
1 rundes 1200 Lit . zu verk .

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blattes . 17060

1 Glas kaſten , 1 M. 75 lang ,
54 Em . breit nebſt einem Füll⸗
ofen , ( doppelte Röhre ) bill . z. verk .

Näh . D 2, 7 Laden . 17086

Pfuhlfaß , 9 Regenfaß billig
abzugeben . S 2, 4. 10244

Bordwagen ,
ein⸗ und zweiſpännig zu fahren
billigſt zu verkaufen .

20 2 , 11 , neuer Stadttheil ,
Neckarvorſtadt . 15361

Ein neuer , vierräderigerand⸗
karren u. 1 gebr . Zither z. verk .

Näheres im Verlag . 15804

Ein Mädchen empfiehlt ſich
im Glanz⸗Bügeln in und außer
dem Hauſe bei billiger Berechnung .
15905 J 2 , 1 , 2 . St.

Eine Frau ſucht noch ein od .
zwei Tage in der Woche Beſchäf⸗
tigung im Nähen und Flicken .
Näh . G 3 , 3 , 4. Stock . 15498

Ein braves tüchtiges iſrael .
Mädchen ſucht Stelle ſofort
oder aufs Ziel . 15855

Näheres D 5 , 3 , 3. Stock .

Eine j. Fran ſucht Beſchäf⸗

agung
im Nähen u. Flicken . Zu

erfr . H 6, 12 , 2. St . 16932

Jüngeres Mädchen für häusl .
Arbeiten aufs Ziel geſucht .
U6 , 2b ( neben Bäckerei Gräber )
3 Treppen . 16541

Eine brave zuverläſſige ältere

Perſon , welche Liebe zu Kindern

hat , wird zur Führung einer

Haushaltung auf ' s Ziel geſucht .
Näheres in der Exped . 16799

Lchrlinggeſuche
Ein brav . Junge i. d. Lehre

gefucht. 16200
G. Weger , Lackirer G 7, 22 .

Schuhmacher⸗Lehrling geſ .

14 %%

Lüden
C 8, 9 Parterre , Comp⸗

toir , mit oder ohne
Magazinsräume zu ver⸗
miethen . 15749

Lad ſofort0 9, 1 aden zu
vermiethen . 15897

Näheres bei Arnold , C 4 , 1.

H 7 9 1 große helle Werk⸗

7 ſtatt mit Hofraum
auch Lageraum billig zu verm .
15716 Gruber .

9 5, 1 ein Laden m. Woh⸗
nung z. v. 15418

Lindenhof , einZ 10 , 12 fl . Seel 8t

Holz⸗ u. Kohlenplatz , ſowie Woh⸗
nung bill . z. v. Näh .2. St . 11131

Fchwetingerſtr. 16
Eckladen .

Ein ſchöner Laden
mit oder ohne Woh⸗
nung zu verm . 15472

Ein 2ſtöck . Wohn⸗
häuschen mit großem
Hof , welcher ſich ſehr
zur Hühnerzucht eig⸗

net , zu verm . 7844
Näheres 210 , 12 , 2. Stock ,

Lindenhof . )

Ein ſchöner großer Laden in
guter Lage mit ( daran anſtoßend )
Wohnung und Magazin , ſofort
beziehbar zu vermiethen . 16804

Anfragen oder Angebote ſind
an die Expedition dieſ . Blattes
unter Nr . 16804 zu richten .

0
—I
—

1 helle Werkſtart auf
1. Okt . z. v. 15888—

8

Hinterh . , ſeither alsM 2, 8
Comptoir benützte

2 Zimmer , Küche und Vorplatz
zu vermiethen . 16947

Guter Weinkeller
M 2 , 8 beziehbar z. v. 16948



eeeeeeee*

u vermiethen ,

General⸗Anzeiger4. Oktober .

Neckarſtraße Laden1 1, 3 mit oder ohne Woh⸗

nung ( —4 Zimmer und Zube⸗
hör ) bis Anfang Dezember zu
verm . Näheres 2. St . 16888

In meinem Hauſe iſt ein

Laden mit Wohnung
ſofort zu vermiethen . 16951

Leopold Hirſch ,
Marktplatz .

Ein größeres

Parterre⸗Magazin
mit größeren Parterreräumen für
ein en gros Geſchäft zu verm .

Näheres im Verlag . 15947

Itallun für 2 Pferde zu
v. J 7, 16. 10795

Ein Stall für 2 Pferde mit .
Zubehör zu vermiethen .
15798 R 4 , 15 .

Il vekinielhen
A 2, 1 Bretzenheim ' ches

Haus , eine ſehr
ſchöne große Wohnung ,
( Bel - Etage ) ſowie ein ſchö⸗
ner dritter Stock , beide

Wohnungen auf ſofort

zu vermiethen . Näheres

zu erfragen bei den Eigen⸗
thümern ( rechter Flügel
Bel - Etage ) . 14197

A 2, 2 part . 3 Ziu Küche ,
Keller , Waſchküche

u. Waſſerleitung pr . 1. Nov . z. v.

Näheres im Atelier . 16975

A 2, 3 2 Zimmer , Kuche ,
Speicher , Keller zu

verm . Erfragen 3. Stock . 15757

4A 3 , 6
Schillerplatz

III . Etage
ſofort zu vermiethen . 14326

Näh . im Hauſe ſelbſt .

3. St . 5 ZimmerB 4, 5 mit Waſſerleitung
Glasabſchluß u. Zubeh . ſogl . od.

ſpäter zu verm . 15811

B 6 6 Prinz Friedrich ,
9 ein ſchönes Neben⸗

zimmer mit Klavier z. v. 16884

B 6 20 iſt der 1. St .
8 mit 6 Zim⸗

mern , Küche und ſonſtigem
Zubehör zu verm . 14191

Jos . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, 5.

2 8 2 ſchöne Zim . im

9 4. St . an ruh . Leute
u vermiethen . 17092

2 13 1 Tr . 2 Zimmer ,
9 Küche , Keller und

Speicher an ruhige Leute ſofort
zu vermiethen . 16818

2 22 Sumer u. Küche
2 zu verm . 16991

0O 3 Seitenb . 4. St . 2

2 Zim . u. Küche ſof .

zu vermiethen . 15625

0 8 1 4 d. Parterre⸗Woh⸗

—2 nung , 6 Zimmer ,
Küche und allem Zubehör per
ſofort zu vermiethen . 11638

Näh . Auskunft Z2 5½ , 2 .

D 4 1 4 Zeughausplatz , 8

7 Zim . nebſt Zu⸗
dehör zu vermiethen . 15306

D 7 4 Rheinſtr . , 2. Stock
9 8 Zimmer , Küche ,

Zubehör , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,
Balkon , Glasabſchluß u. ſ. w.

zu vermiethen . 15987
— aererecrran

Zeughausplatz ,D 5, 1 Gaupenwohn.
an 1 od. 2 Perſ . ſ . z. v. 15221

eine Manſar⸗D 6, 78 denwohnung
—4 Zimmer , Küche und Zube⸗

hör , Waſſerleitung an 1 ruhige
Familie zu verm . 8760

D 6 13 4. St . 1 gr . leeres

7 Zim . f. 1 oder 2

Perſonen ſof . zu verm . 15858

E 1 4 Hinterh . , 2 Zim . ,
9 Küche u. Zubehör

an kinderloſe Familie z. verm .
Näh . 3. Stock . 15614

E 2 6 1 helle Galleriewohn
7 2 Zim . nebſt Küche

ſofort zu vermiethen . 12692

F 1 8 3. Stock ſofort zu
9 vermiethen . Näh .

F I , 8 im Laden . 13704

F 5 4 2. St . . frdl . Woh⸗
9 nung im Hinterhaus

an ruh . Leute ſofort z. v. 16131

F 6 3 1 freundl . Wohn .
9 i. Hth .z. v. 16805

F 85 2 4 . St . 2 Zimmer ,
2 Küche , Keller ꝛc.

ſofort beziehbar an ruhige Leute
zu vermiethen . 16280

. 5, 5 2. St . 4 Zim . u.

Küche, Manſarden
4c. ſof . od. ſpäter z. v. 15212

— 5 17 2 Zimmer und
9 Küche im 3. St .

16219

H 3,1

2. St . 2 Zimmer0
5 19 u. Küche an kin⸗

derloſe Leute zu verm . 16634

6 6 2 . Sſt . , —4 Zim ,
5 Küche und Keller

ſofort zu vermiethen .
Näh . P 4 , 12 , 2. St . 15220

G 6, 17 ban. 15771
6 7,15 nahe der Ring⸗

ſtraße , 2. Stock ,
beſtehend in 6 Zimmern , Man⸗

ſarde und Zubehör , Gas⸗ und

Waſſerleitung zu verm . 12205

0 7 2 frdl . kl. Wohn .
9 2 Zimmer , Küche

u. Keller pr . 1. Nov . an ruhige
Leute zu verm . 17118

U 7 15 Zufahrtsſtr . , per
7 ſofort ein hochele⸗

ganter 3. Steck , beſtehend aus
7 großen Zimmern , große Ve⸗
randa nach dem Garten , Bade⸗
cabinet und allem Zubehör , Gas⸗
und Waſſerleitung zu vermiethen .

Näheres Parterre . 13551

0 4 1 1 Zim . u. Küche
9 an 1 einzelneFrau

zu verm . Näheres 2. St . 16770

0 7 1 3. Stock, ein un⸗
9 möbl . großes Z.

zu vermiethen . 14076

0 7 1 4. St . , 5 Zim . u.
9 Küche m. Waſſer⸗

leitung per ſofort od. ſpäter zu
vermiethen . 14040

ein unmöblirtesG 7, 3
Zimmer an eine

einzelne Perſon z. v.

N

Ringſtraße.
G 8, 4 gihe miübchenen
ſof . zu v. Näh . bei Hr . Bau⸗
meiſter Henzlu . inder Wohnung
ſelbſt . 15124

G 8, 23
3. und 4. Stock , je 4 Zimmer
mit allem Zubehör

sehr preiswiirdig
zu vermiethen . 16466

Näheres G 8 , 23b , port .

H3 eine neue ſchöne
5 Wohnung , 1 Treppe

hoch, 6 Zimmer und Küche mit

Glasabſchluß , Gas⸗ , Waſſer⸗ und
elektr . Leitung , ſogleich beziehbar
zu vermiethen . 1618

Neubau 2 St .

ganz od. getheilt
ſowie größere u. kleinere Woh⸗

16319nungen zu vermiethen .

1 freundl . ZimmerH 4, 1
zu vermiethen .

Zu erfr . im 3. St . 15322

H 4 4 Htbau . 2. Stock , 1

2 ſchöne Wohnung , 3

Zim . nebſt Küche und Keller ſof .

zu vermiethen . 17097

2 Näheres Parterre .

P 4 6 3. St . 4 Zimmer ,
9 Küche u. Zubehör

Waſſerleitung per 15. Oktober

zu vermietben . 15911

Näh . 2. St .

4. St . G h⸗P 4, 6 aupenwo
nung , 2 Zim . , Küche

u. Zub. , Waſſerl . an ruh . Leute bis
4. Okt , ganz oder getheilt zu
verm . Zu erfr . 2. St . 15338

Neckargärten 1

kleineWohnung
15553

20 2, 30
zu vermiethen .

eine ſchöne Woh⸗77
ZF 1, 1

nung mit Waſſer⸗

leitung zu vermiethen . 14819
7 Neckargärten ,ZF 1, 2 2 tapez . Zim. ,
Küche und Keller z. v. 15222

. 4 1 8 1 Wohnung zu
2 verm . 15346

7 1 Zim . , Küche＋P 1, 24 monatl . 12 M.

zu v. Näh . K 4, 6, 3. St . 15728

Per 1. Nopbr .
3 Zimmer , Küche , Keller , 2 Ein⸗

gänge , part . in der Nähe des

Schloſſes zu verm . auch zu Compt .

geeignet . Näh . im Verlag . 15943

Gef , eine Frau in gut . Ruf ,
die Monatsdienſt verſieht , kann
ein Manſardenzim . bewohnen in

einer kleinen Familie .
15514 E 4 , 17 .

Bel - Etage
in feinſter Ausſtattung zu ver⸗

miethen . M 4 , 4 . 8846

2. St . 2 öbl.P 4, 15 S unmö

Zim . zu verm .
Näh . im Laden . 16583

P 7 14 iſt der 2 . Stock

9 ( Bel⸗Etage ) , be⸗

ſtehend aus 7 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche , Keller , Magde⸗
kammern zu vermiethen . 15125

P 7, 22 Heidelb . ⸗8t.
3. Stock , 7 Zimmer , Glasver⸗

ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung
ꝛc. ſofort oder ſpäter zu verm .

5890

9 2 4 2. St , 2 Zim .
3 2 u. Küche zu v

Zu erfr . Q 1, 15, Buchb . 17101

5 2. St . 5 Zim .9 2, 22
Küche, Magdzim .

Waſſerleitung und Zugehör bis

Oktober od. November beziehbar
zu vermiethen .

Näh . daſelbſt 3. St . 15777

— 2 Zimmer , Küche
2 3, 19 a. d. Straße geh.
u. Zubehör zu verm . 16661

ParterrewohnungHA , 4
zu verm . 17098

H 4 30 4. St . ,3 Zimm. ,
7 Küche u. Zube⸗

hör nebſt Waſſerleitung ſofort

zu vermiethen . 16558

Wohnung aus 7
2. Stock ,

ſchö

9 7, 26 tock, ſchöne

Zwei ineinander geh. Zim⸗
mer in L 12 im 2. Stock ſind
möblirt oder unmöblirt an eine
oder 2 Damen z. v. 12877

Näheres im Verlag .

Kleine Wohnungen , je 2

Zimmer , zu vermiethen . Näh .
im Laden Traiteurſtr . —12 ,
Schwetzingerſtraße rechts . 7611

2 ſchöne Gaupenzimmer in
der Oberſtadt zu vermiethen .

Näheres in d. Exped . 11203

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗

nungen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung 3. v .

Auskunft in L II

Nr . S . 12769

Kleine Wohnungen , je 2 Zim⸗
mer zum Preis von —14 Mark
monatlich ,zu vermiethen . Näheres
im Laden , Traitteurſtraße —12
Schwetzingerſtr . rechts . 12893

0 klei
H 5, 21 mehrere kleinere

Wohnungen ,
ſowie der 2. Stock ganz oder

getheilt zu verm . 16629

H 8 4 Ringſtr . kl. leeres

9 Zimmer für einzel .
Perſ . z. v. Näh . 2 St . links 16778

H 9 1 4 Zimmer , Küche
9 u. Badezimm . ſogl .

billig zu verm . 15747

nungen mit14,80
Ausſicht , je 4 Zimmer nebſt

Zubehör , Waſſerleitung und

Glasabſchluß ſof . zu verm .

Näheres im Laden . 16647

K 1 9a der 3. Stock 6

2 große Zimmer mit
Balkon , Parquetböden , Waſſer⸗
leitung und Zubehör auf das

Feinſte eingerichtet , ſämmtliche
Zimmer auf die Straße gehend
mit ſchönſter Ausſicht ſo fort zu
vermiethen. 15766

Heinrich Koch .
2 Zimmer m.K 3, 10a Küche zu v.

Näheres 2. Stock . 16197

K 4 1˙ 2 Zim . u. Küche
9 2 ſof . z. v. 15309

K 4 7 Neubau , eleg .
7 2 2 und 3. St .

6 Zimmer nebſt allem Zubehör
per 1. November oder ſpäter zu

vermiethen. 15883

Näh . K 4, 7½b , 2. Stock .

L 13 7 Baumſchulgär⸗
25 ten iſt zu ver⸗

miethen : der dritte Stock ,

beſtehend in 6 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Ba⸗

dezimmer , 2 Zimmer im

vierten Stock , 2 Keller , ab⸗

geſchloſſener Speicherraum ,
gemeinſchaftliche Waſch⸗

küche und Trockenſpeicher .
Die Wohnung iſt eine

ſehr feine und durch ihre

freie angenehme Lage eine

durchaus geſunde .
Näheres im parterre zu

erfahren . 16669

L 14 , 12a Ecke der Bis⸗
marck⸗ u. Zu⸗

fahrtsſtraße , 1 eleganter 3. St . :

7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,
Magdzimmer u. Zubehör zu v.

Näh . L 12 , 5b , 2. St . 11177

Neubau, ſo⸗M7, 22 eubau , per ſo
fort oder ſpäter

ſchöne , abgeſchloſſ . Wohnungen ,
4 Zimmer und 8 Zimmer mit

Küche und allem ſonſtigen Zube⸗

zwei freund⸗
liche Woh⸗

hör, Gas⸗ und Waſſerleitung ,
ſchöne freie Ausſicht . 9965

beſtehend , zu verm . 13439

55 part . 2 Zim . nebſtR 9 , 9 Keller zu v. 16022

R 4 . 1 ſof . z. v. 15797

kl. Wohnung an
kinderloſe Leute

zu vermiethen .
2 Zimmer undR 4, 24
Küche an ruhige

Leute zu verm . 16633

3 Zim . , Küche und

Zub . ſogl . zu verm . 16536

81 12 wegen Zurücknahme
9

auch für Geſchäftleute geeignet
ſofort zu verm .

Näheres 4. Stock . 17087

geſchloſſ . Wohnung ,
beſtehend aus 8 Zimmern , Küche ,
Keller u. Speicher per 1. Nov .

parterre . 16934

2 Zimmer , Küche8 2, 10 und Zubehör zu
vermiethen .

Hinth . 3 Zim . Küche
u.Keller z. v. 15913

T 2, 3
Manſardenwohn . z.

verm . Näh . 2. St . 16203

nebſt Zubehör zu v.

Näheres im 2. Stock . 16178

T 3 1 2. St . 1 Wohn .
9

gr. Zim . nebſt allem Zugehör

1 leeres Zimmer

R 4, 24
15631

* eine Gaupen⸗Wohn .

Parterre⸗Wohnung

N 2. Stock . Eine ab⸗
S2 ,

zu verm . Näheres C 8 , 1 ,

16336

84 , 3
1 ſchöne geräumige

T 2 2 2 Zimmer , Küche
9

8 Zim . u. Küche
bis 15. Oktober z. v. 15910

1 1 1Je 3 Zim . , Küche m.
9 Waſſerl . per 15.

Oktober beziehb . zu verm . Preis
33 Mark . 16218

II 1 3 4. St . großes Zim⸗
9 mer , Küche u. Keller ,

ſowie ein einzelnes Zimmer an

ruhige Leute , ſogleich beziehbar ,

zu verm . Näh . 2. St . 16890

U 3, 11 2. St . , 3 Zimm . ,
Küche u. Zubeh .

mit Waſſerl . zu verm . Näh . 8.

Stock. 15586

1 6, 1a⸗ St . 2 Zim . u.
Küche ſofort an

ruhige Leute zu verm . 15878

gegenüber dem＋ 6, 15 K 5 Schulhaus ,
eine ſchöne helle Wohnung mit

Waſſerkeitung , 2 Zimmer , Küche
und Keller ſofort oder ſpäter zu
vermiethen. 15634

vor den neuen Gar⸗2 7, 2e
tenanlagen nächſt

dem Feuerwehrgebäude , ſchöne
geſunde Manſardenwohn . 1 Tr .

hoch an ruhige Leute billig zu
vermiethen. 15285

29 , IS

Schwetzingerſtraße 18a ,
Saam , abgeſchl . Part . ⸗Wohn.
8 Zimmer , Küche Gas u. Waſſer⸗
leitung bis Dezber zu bez. 15622

Schwetzingerſtr . Nr . 80
3 geräumige Zimmer , Küche mit

Waſſerleitung , Speicher , Keller u.

Waſchküche zu vermiethen . 15445

Schwetzingerſtr . 121 Logis

zu vermiethen . 15580

Am Fruchtmarkt 2 Zimmer

für Comptoir ſofort oder ſpäter

zu vermiethen . 16527

Näheres D 5 , 3 , 2 Tr .

Ein ſchöner 4. St . mit 7 Zim .
Küche u. Zubehör Gas⸗ u. Waſ⸗

ſerleitung ganz od. geth . ſofort

billig zu vermiethen . 16526

Näheres D 5, 3 , 2 Tr .

Friedrichsfelderſtr . Stadt

Frankfurt 2 Wohnungen zu
verm . Näheres 2. Stock . 16620

einf . möbl . Zim .
für jg . Kaufleute

17119

einf . möbl . Zim .B 4, 10
für jg . Kaufleute

zu vermiethen , 16065

B 5 2. Stock , ein fein
9 möbl . Schlaf⸗ und

Vorzimmer ſofort zu v. 16958

0 2 15 1 Tr. , möbl . Zim⸗
2

4,10
zu vermiethen .

H 7,5

ein kleines gutF 4, 19 möbl . Gaupen⸗
zimmer an 1 ſoliden Herrn zu
vermiethen . 16609

F 5 2. St . ſchön möbl .
. Zimmer ſofort zu

vermiethen . 16130

0 3. St . 1 auf die
6 3, 9

Straße geh. möbl .

Zim . ſofort oder bis 15. Oktob .

zu vermiethen . 17117

6 4, 1 2. Stock ein gut
möbl . Zimmer bis

ſofort zu verm . 16086

2. St . 1 fein möbl .

Clavier benützung z. v.
Zimmer auf Wunſch

511 5. 19 1 möbl . Ziumer

16317

zu vermiethen .
Nöheres 2. Stock . 16188

6 6 1 1 ſchön möbl . Zim .
zu verm . 15378

6 7. 15 1 gut möbl . Zim .
zu verm . 15599

2. Stock , gut möbl .

Zimmer event . mit

Penſion zu verm . 16358

8 2% 1 Tr . möbl . Zim .H 3, 85 mer m. od. ohne

Penſion für 1 —2 iſrael . junge
Leute zu verm . 13303

8 Tr . 1 auf die Str .

geh. Zim . mit 2

Fenſter u. ſep . Eingang möbl . od.
unmöbl bis 23. Okt . z. v. 16999

H 7 2 Seitenbau , möbl .

9 Zim . z. v. 16628

J1 ſchön möbl .H 9, 18
Zimmer ſofort

zu verm . 16199

Näheres Wirthſchaft Schmoll .

1 ſchön möbl . Part . ⸗54 2, 7
Zim . ſogl .z. v. 15354

J3 , 3 vaniabek. 28580

J7 , 14 . 180s
＋J4,1

87 Stite .

gehend , ſofort zu v. 15754

zwei Herrn ſogl . z. v . 15355

2 Tr . 1 gut möbl .

8 3, 6
ſof . z. verm . 15619

preiswürdig zu verm . 16801

ſion von M. 45 —50 3. v. 18874

1 möbl . Zimmer

Näheres parterre .

Straße geh. ſofort z. v. 15520

möbl . Zim . an 1 od. 2 Herrn

hübſches Z. a. d.

＋20 1 14 Dammſtraße , 1

2

2. St . Damm⸗

Zim . zu vermiethen .

möbl . Zimmer an 1 Herrn zu

mer b. g. Fam . an 1 od .2 Hrn .

F 4, 18 3. St . Schlafſtellemöbl . . , auf d.
18924

4 7, 16
Zimmer ſof . billig

zu vermiethen . 16546

möbl . Zimmer , 1

Stiege hoch, zu verm . 16870

ſchön möbl , Zim.
zu verm . 8453

7
K 4, 6

Zim . zu v. 15729

3. St . 1 gut möbl .

Herrn zu verm . 15944

L 4 5 3. St . 1 gut möbl .

2
2. St . 1 ſchön möbl .

Zimm . z. v. 15668

I 4, 9
gonerkaſerne 1 fein

möbl . Wohn⸗ und Schlafzimmer
0

L 4 18 1 gut möbl . Par⸗
2 terrezimmer zu

vermiethen .

3. St . , ſch. möbl .

Zim . z. v. 16793

L 12, 12 3 Treppen , 2

große elegant ausgeſt . gut möbl .

vermiethen . 6090

ſchön möbl . Zim .

bei billigem Preiſe z. v. 16847

8060000000οοο

8M 3, 7

3. Stock , 1 ſchön

Str . . , ſofort zu verm .

Ringſtr . ,gut möbl.

K 1 1 Bralteſrr 1 hübſch
2

95 . Stock , mehrereK 3, 19

3. St . , 1 gut möbl .

K 4, 9
Zim . an 1 ſoliden

Zim . ſof .z. v. 17075

L4 , 8

vis - - vis der Dra⸗

zu vermiethen . 17096

15299

L8 , 7a
Baumſchulg . ,

Zimmer einzeln oder zuſam . zu

M 3, 7 mit od. ohne Penſion

ſchön möbl .

Zimmer mit
oder ohne Penſion bei billi⸗

gem Preiſe zu v. 7690

Sosdsdgde
3. St . , möblirtes

M 4, 1
Zimmer m. oder

ohne Koſt z. verm . 16785

1 kl. möbl . Part . ⸗
Zim . z. v. 16072

mer z. v. 16957

0 4 1 1 möbl . Part . ⸗
9 Zimmer m. Alkov

ſofort zu vermiethen . 15877

0 7 1 1 möbl . Parterre⸗
9 zimmer z. v. 15171

3 Tr . möbl . Zim .C 7, 15
zu verm . 15835

D 5 7 1 gut möbl . Zim .
an —2 Herrn per

15. od. ſpäter billig zu verm .

Näheres 3 Treppen . 15276

E 14 s dn ein

ſchön msblirtes

Zimmer zu verm . 16782

1 möbl . ZimmerE 3,ĩ 17 für 1 oder 2

Herrn zu vermiethen . 16208

E 5,
2. St . , 1 gut möbl .

Zim. ſof . z. v. 14624

Planken , . EtageD 5, 17 1 freundl. möbl.
Zimmer auf die Straße gehend ,
billig zu vermiethen . 15971

1 möbl . 3.F 3. 1516 mit Alkoven
mit 2 Betten , nach der Straße . ,
ſofort zu vermiethen , 15788

M 5, —3 möbl . Part . ⸗
Zim . z. v. 17093

1 bis 2 giN 2, 11 i immer,
möbl. od. unmöbl.

Nähe der Dragonerkaſ . z. v. 15340

1 Tr . . , g. möbl .N 3, 1
Z. mit oder ohne

Penfion p. ſofort z. v. 15977

N 4 3. St . , 1 möbl .

9 Z. z. v. 15205

0 3. St . 1 gut möbl .0 2, 10
Zim . z. v. 16743

0 5 möbl . Gaupenzim .
39 zu verm . 15447

0 möbl . Zimmer zuP 2, 3 verm . 15342

P 4 9 3. St . , ein möbl .

9 Zimmer an 1 oder
2 Herren zu verm . 16333

. St . 1 gutr öbl .
P 6. 12

Zim . z. v. 15792

1 38 Tr. , 1 od. 2 fein
2 möbl . Zimmer b. g.

Familie ſof . z. v. 16549

8 möbl . Part . ⸗Zim.9 2, 15 95 15279

9 2 2* 3 Tr . Zimmer⸗
9 kollege geſ . für

Zimmer m. Penſ . 167

9 4 7 2. Stock , ſch. möbl .

9 Zimmer , auf d. Str .

4 1 2. St . 1 ſchön

9 möbl . Zim . für

8 5 5 2. St . 1 möbl . Zim .
zu verm . 16829

8 2, 8
Zim , z. v. 15914

2. St . möbl . Zim .

T 1 11 2. Stock ein ſchön

9 möblirtes Zimmer

T 1 1* 4. Stock , ein möbl.
9 Zimmer mit Pen⸗

1 möbl . Parterre⸗1 2, 20
zim. z. v. 16641

1T 5, 14
ſofort zu verm .

15945

1 1 3 3. Stock , 1 fein möbl .

9 Zimmer auf d. breite

1 1 3. St . Neckarſtr . 1

9 auf die Straße geh .

ſofort zu verm . 16194

I 6 2. Stk. , 1 gut möbl .

9
Str . geh. per ſofort an 1 ſol .

Herrn zu verm . 11742

Tr . 1 anſtänd .

Zimmerkollge geſ⸗ 16802

2 1, 1 ſtraße 1 möbl .
15697

2D 5 2. Stock . Neuer

„ 0 Stadttheil , 1 gut

vermiethen . 16348

Ein großes fein möbl . Zi m⸗

ſofort z. v. Näh . i. Verl . 16571

E — — —

( Schlafstellen . )

zu verm . 16279
i 8 . St.F 5, 8 Hinterh . 8. St . gute

Schlafſtelle an 2 ſol .
Arbeiter zu vermiethen . 16818

F 6 8 4. St . , Schlafſtelle
9 zu verm . 16422

part . , gute Schlaf⸗0 5, 15 ſtelle ſ. z. v. 15629

I 8 1 4 4. Stock , Hths . ,
7 Schlafſt . zu ver⸗

miethen . 16520

6 Hth . 2. St . , beſ .H 2, 12 Sciafſ. für 1

ſolid . Arbeiter ſof . z. v. 16985

H 3, Sb 2 Stiegen 2 gute
Schlafſtellen zu

vermiethen. 16184

H 5 8 Schlafſtelle mit Koſt
2 zu verm . 17000

J7 , 19½ beleze 40848
＋5 , 1
vermiethen .

1

gute Schlafſtelle
ſofort billig zu

14469

Part . gute Schlaf⸗
ſtelle z. v. 15740

R 3, I4 Hinterh.
rechts , eine gute

Schlafſtelle z. v. 16220

R 6 6 2. St . , ſch. Schlaf⸗
7 ſtelle auf die Straße

gehend zu verm . 15638

4. St . Schlafſtelle f.
1U 1, 3 ein anſt . Mädchen ,

ſogleich beziehbar , zu vermiethen .
Näheres 4. Stock . 16891

th, part .2 Schlafſt.

＋. 5, 2 deber ; . v. 15918

Aoſt und Logis
25 6, 5 ul Mann

kann Koſt u. Logik

erhalten . 16680

H

H 7, 25 beezeltnef
und Logis . 16885

H 8, 1 275 F manz
findet Koſt und Logis bei einer
kleinen Familie . 15986

. 3. St., 1 jg.
J2 , 16 Bann in kef .
Logis. 17076

J5 , 8 Lees . 150

4 5 12 3 Tr . Vorderh . 1

9 anſt . Arbeiter kann

Wohnung u. Koſt erhalt . 15750

* O part . gutes Logis8 2, 12 m. Koſt per Woche
7 M. zu vermiethen . 7872

＋. 4 5 parterre , Hinterh .
9 Jungbuſchſtr. , Koſt

u. Logis , per Woche 7 Mk. 15639

ZE 2, 9 . 28
Bei einer ( iſrael . ) Fam , kann

ein g . Mann Koſt u. Logis

iswürd 186973
8J* Nahen E B, 1 , 1. Stee ,
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Maufnänniſhen Vereius“
zu Mannheim .

( Eingeſchriebene Hilfskaſſe . )
Für die Monate Oktober ,

November , Dezember 1888
hat der Bezug der Medicamente 0
für unſere Mitglieder in der

Mohren⸗ Apotheke 0 3 , 5 5
16751

Der Vorſtand .
zu geſchehen .

Kannheimer Krlntrverein .
Bezirks⸗Verein

des deutſchen Kellner⸗Bundes
Leipzig .

Freitag , den 5. October a. . ,
Nachm . 3 Uhr ,

Mitglieder⸗Verſammlung
im Local ( halber Mond ) .

Tagesordnung : Beſprechung und
Beſchlußfaſſung wegen eines

Außflugs .
Hierzu werden die Mitglieder

mit dem Anfügen höflichſt einge⸗
laden , daß in obiger Sache end⸗
gültig beſchloſſen werden wird ,
auch wenn die Betheiligung eine
geringe ſein ſollte . 170388

Der Vorſtand .

ianinos ,
Schwarz und Nuss -

baum matt ,

( auf Wunsch z. Möbel
passend ) von Mk. 500 an .

Grösste Auswahl .
Tabrikpreis . 15879

Ch . Scharf , C4, 4

Pianoforte Fabrik mit
Dampf betrieb .

Allerheiligen .
Die ſo beltebten Grabſchilder

ſchon von Mk . 3 bis zu den
feinſten liefert in bekannter Güte
die Porzellan⸗ und Glasmalerei
von Hermann Klein & Cie .

K 4 , 7 . K 4 , 7 .
NB . Thürſchilder ſchon von

20 an , Bierdeckel und
Pfeiſenköpfe für Vereine mit allen

und
16698

Mk. . 20

nur denkbaren Wappen
Chiffern .

Grabſteine .
Auf Allerhei⸗

ligen empfiehlt ſich
im Anfertigen von
Grabſteinen bei
beſter Ausführung

u. billigſter Berechnung .
Ehrenfried Mayer ,

Bildhauer , 16988
2 , 13 u. 2 5 , 1

Avis
für

Metzger & Kaufleute .
Specialität aller Sorten

Waagen eigener Fabrikation .
Beſte Reparaturwerkſtätte . Allei⸗
nige Garantie nur vom Anfertiger

C . Müller , E 2 , 6 .

8502 Waagengeſchäft .

Die Stuhlfabrik 8 2, 6
empfiehlt ſich im Anfertigen von
allen Sorten Stühlen u. Pol⸗
ſter⸗Möbel ꝛe. zu dem billigſten
Preis ; das Umflechten der
Stühle , ſowie Reparaturen
aller Art wird ſchnell und billig
beſorgt. 94661

Hochachtungsvollſt
Anton König .

Lanolin - Schwefel -

milchseife
Nach den neueſten Forſchungen

iſt dieſe Seife überraſchend
in ihrer Wirkung gegen alle
Hautunreinigkeiten als Mit⸗
eſſer , Blüthchen , Röthe des
Geſichts , Hautſchärfe ꝛc. und
gibt der Haut einen zarten ,
blendendweißſen Teint . Vor⸗
räthig à Stück 50 Pfg . bei

Hofſeifenſieder,
1 , 9 . 16780

M A , .
Neue Sendung

Zeug⸗Flanell⸗ und

Wollſtoffreſte
eingetroffen . 15900

H. B est , M 4. 9.

Taſchentücher ſchön geſtickt
für 12 Pfg . ebenſo werden ganze
Außſtattungen angenommen .
15953 Fritz Bibel , N 3 , 11 .

Kegelabende
u vermiethen . 15503en Friedrich “.

Empfehle mich dem verehrl .
Publikum in Stadt und Land
als Wartfrau , Aushilfs⸗
köchin ꝛc. Beſtellungen werden

jederzeit entgegengenommen .
kszeg Fran feuttſchud ,FP6, 1

17038

8 8

Breiteſtraße
beehren ſich die Eröffnung ihrer

ergebenſt anzuzeigen .

ausgeſtattet .

Loebh
Band⸗ , Putz⸗ und Modewaaren

Mannheim C1, 7 Echladen

Muſterhut - Ausſtellung
Das Lager iſt in allen Neuheiten für Damen auf das Beſte

16877

eiße , Woll⸗ und confeetionirte Wollwaa
Der Verkauf dauert nur bis 15 . Oktober

Lokal geraͤumt werden muß.

P 5 , 1 .

S e eeeeeeeee
Concurs - Ausverkauf

des geſammtenSchwarz' ſchen Waarenlagers

eſtehend in einer großen Auswahl von Schuhwaaren , ſowie Kurz⸗ ,

Sämmtliche Artikel werden zu jedem annehmbaren Gebote abgegeben .
Auch werden die Schuhe , ſowie das ganze Lager en bloc verkauft .

5 , 1 .
28

7 Ogcogggag
ren .

„ an welchem Tage das

17074

P 5 , 1 .
8

à 100 - 600 Mark pro Mi

PDPPPDPopooooo ˖ 5 5 ——

Havana - Cigarren .
Weitere directe Importen

18Der HEBrnte

OCarl Ladendorff , Pforzheim (paden),
( vormals in Havana ) .

— — — —
Karlruher Handſchuhfabrik Wilheln Elſſtätter

Ille empfiehlt

17059

Detal - Verkauf Mannheim N 3, 78.
Eine große Parthie

zurükgeſetzter Glacehandſchuhe
für Damen und Her

in allen Farben und Knopflängen wird zu
geſetzten Preiſen verkauft .

empfehleich zu nachſtehend
tigen , feinen und fei

16940

ren

bedeutend herab⸗
17005⁵

N . 78 Hunststrasse N à , 78 .
PFEPrrrrrrͤ — — — . . ———— — —855 8 nl 7 eenenen —

en Preiſen in kräf⸗
nſten Arten

Zu Mark 2, . 50 ,
. 90 , . 25, . 75,

4, . 50 , . 50
per Pfund ,

offen u . abgepackt .

Johann Schreiber ,
Aeckarſtraße n . Schwetiugerſtr.

e

Zoden Hacle

3904

K

3 ,

2.

Sowie

Jad.

Uhl,

6g.

Diatz,

J .

G.

Volz,

Carl

Schneider,

A.

Brilmayer.

Tabrik

vis .

Wunderkreiſel 75 Pf . , ſowie viele Neuheiten bei

VJur Meſe, Aunſhaus Vis-A vis HermnEberhardt

Zum erſten Male hier : Der Pariſer Dienſtmann .
Selbſtlaufendes intereſſantes Spielzeug der Neuzeit , Taſchen⸗
Mikroskope 25 Pf . , 400 mal vergrößernd . Centrifugal

17028

Hermann Lion ,
Kaufhau gegenüber Herrn Sattler Schuppe .

Elegante Neuheiten
in aufgezeichneten , angefangenen und fertig geſtickten Decken,
Tiſchläufern ꝛc. , ſowie reiche Auswahl von Filetgnipuren
empfiehlt 17030

Sächs . Tapisserie - Manufactur.
Solide Bedienung . Feſte Engros⸗Preiſe

Sur Messe .
Verschiedene Neuheiten .

Kletteraffen , Schaukelaffen , Drehaffen , Centrifugal⸗
kreiſel , Zauberbilderbücher , Mieroscopen , die beiden
franzöſiſchen Duelliſten Boulanger und Carnot ( neu und
effeetvolh ) , Eylinderſchützer , welche das viele Zerſpringen der
Cylinder verhüten und noch verſchiedene andere Neuheiten . 17029

Verkaufsstand :
An der Ecke vom Kaufhaus gegenüber von dem Putzgeſchäſt

O. & V . Loeb .

Richard Haufe , Jeipig .
Wir empfehlen dem geſchätzten Publikum zur gegenwärtigen

Meſſe unſere vorzüglichen und ſelbſt in hächſten Kreiſen außer⸗
lordentlich beliebten

8 norddeutschen Mandelsteine ( , Pfd. 30 Pf)
5 vanillirte , gebrannte Mandeln , Mandel⸗Chocolade , Pralines , 5

u. 10 Pf . Ersme⸗Tabletten u. Mäuſe , ff. Pfeffermünz , Nougat ,
Marzipanſtangen , Cigarretten , Herzen , Briefe , eßbare Streichhölzer ꝛc.

Echte Carlsbader Mandel - Oblaten ( à 10 Pf. )
in Schachteln à 1 Otzd . 1 Mark . Reizende immerduftende Roſen ,
Veilchen und Maiblumen aus Marzipan als Vorſteck⸗Bouquets
für Damen und Herren . 17027

NB. Eine große Muſterſendung reizender Cryſtallzuckerſachen
an den Chriſtbaum iſt eingegangen .

Conditorei Jukes aus Dreoden ,
unterm Kaufhaus .

Dem geehrten Publikum
von Maunheim und Umgebung wird bekannt gemacht , daß
während der Meſſe hier

ichter Schweizer⸗Hüs
ausgeſchnitten wird . Der Käs iſt von den beſten Schweizer⸗

lalpen und zur Sicherheit auf dem hieſigen Zollamt verzollt ,
Mein Stand befindet ſich direkt vor dem Kaufhausthurm

und iſt mit meiner Firma verſehen . 17034

rau Emenegger
aus Luzern ( Schweiz) .

aeeeeeer e Fra nehen

4
Zur Messe .

Orientalische Waaren
von Jeruſalem , Bethlehem , Konſtan⸗

tinopel und Egypten .
Große von Andachtsgegenſtänden in

Perlmutter , als : Roſenkränze und Kreuze in allen
Formen und Größen , Jeruſalemer Roſenkräuze aller
Sorten und in Olivenbaumholz , ſowie Silberwaaren
u. ſ. w. Bilder von natürlichen Blumen aus den heiligen
Ländern . Schmuck⸗ und Nippfachen , Schmuckkiſtchen ,
Tiſchglocken ꝛc. , türkiſche Kappen , Jericho⸗Roſen ,
Roſenöle und viele andere Gegenſtände . — Meine Bude
mit zwei türkiſchen Fahnen befindet ſich am Deukmal
links der Verkaufsbuden und bitte das geehrte Publikum
von Mannheim und Umgegend , dieſelbe zu beſuchen und
ſich die Sachen anzuſehen . Ich befinde mich , um dem
verehrlichen Publikum zu ſerviren , in Nationaltracht .

Hochachtungsvoll 16883

Giadala Kattan auß Bethlehem.

Hundeledei⸗Handſchuhe!
Empfehle eine große Auswahl ( in faſt unzerreiß⸗

barer Qualität )

für Herren und Damen .
Auch ſolche mit Beſatz , zum Reiten und Fahren

geeignet , zu billigen feſten Preiſen . 17077

Gebr . Eckert , Saudſcuhfabtid
Paradeplatz , P I , 10 .

Geſchäfts⸗Verlegung .
Unſere Geſchäftslokalitäten befinden ſich von heute ab

P1 N . 7
Neckarſtraße , nächſt dem Markte . Indem wir unſere
verehrl . Kunden hievon Kenntniß geben, bitten wir um
ferneres geneigtes Wohlwollen . 17081

Wellendebrüder Velten, Samenhandlung.
Mannheim , den 1. Oktober 1888 .

Gemüſe- und Suppen⸗Andeln
tägli iſch 15881lich fri

Hirsch & Molgemuth, Y 3, 10.


	[Seite 7463]
	[Seite 7464]
	[Seite 7465]
	[Seite 7466]

